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Defekte Straßen-
lampen melden!
Defekte Straßenlampen kön-
nen Sie im Rathaus bei Frau 
Linke unter Tel. 07954/980125 
oder per Mail linke@kirch-
berg-jagst.de melden.

Kirchberger 
Wochenmarkt

Herzliche Einla-
dung zum Erntefest 
auf dem Kirchberger Wo-
chenmarkt am Freitag, 11. 
Oktober 2024 von 14.00 - 
16.00 Uhr
 • Neuer Wein und frisch ge-

presster Apfelsaft (bitte Be-
hälter mitbringen)

  Zwiebelkuchen, süßer 
Hefeblootz, Flachswickel

  Herbstliche Deko
  Genießen Sie in geselliger 

Runde schöne Herbststun-
den.

Die Kirchberger Marktgemein-
schaft freut sich auf Ihren Be-
such.
Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Adriana Altaras wurde 1960 in Zagreb ge-
boren, lebte ab 1964 in Italien, später in 
Deutschland. Sie studierte Schauspiel in 
Berlin und New York, spielte in Film- und 
Fernsehproduktionen und inszeniert seit den 
Neunzigerjahren an Schauspiel- und Opern-
häusern. Sie erhielt zahlreiche Auszeichnun-
gen, u. a. den Bundesfi lmpreis, den Theater-
preis des Landes Nordrhein-Westfalen, den 
Silbernen Bären für schauspielerische Leis-
tungen und den Deutschen Hörbuchpreis. 
Adriana Altaras lebt in Berlin.

An diesem Abend erzählt und liest Adriana 
Altaras von ihrer Tante, der schönen Teta 
Jele. Von einer Frau, die 101 Jahre alt 
wurde, die spanische Grippe, das KZ 
und ihre norditalienische Schwieger-
mutter überlebte. Von einer so liebe-
vollen wie eigensinnigen Beziehung. 
Und davon, wie man lernt, das Leben 
anzunehmen.

In Kooperation mit Frau Sybille von 
Bremen, der Stadtbücherei und dem 
Ehepaar Walter und Marlene Woll-
mann.

Besser allein als in schlechter Gesellschaft
Besser allein als in schlechter Gesellschaft

Lesung mit Adriana Altaras

Freitag, 11. Oktober 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr
Schloss Kirchberg,
Salon im Prinzenbau,
Schlossstr. 16/3, 74592 Kirchberg
Abendkasse: EUR 12,00
Vorverkauf: EUR 10,00
online www.vhs-crailsheim-land.de oder telefonisch bei der Stadtver-waltung Kirchberg, 07954/9801-17
Veranstalter: vhs Kirchberg und die Stadtbücherei Kirchberg

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt

ABGESAGT!

Neuer Termin 

wird bekannt gegeben!
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter Pfl egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
  Fr. 08.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pfl ege:

Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpfl ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
Pfl egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

Pfl egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Beratung bei Fragen zu Pfl ege und Hilfe im Alltag.
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei im:
• Pfl egestützpunkt Crailsheim
   im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21 Tel. 07951/492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
   Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr

Am Freitag, den 4.10.
Flügelau-Apotheke,
Gaildorfer Str. 76, 74564 Crailsheim (Altenmünster), 
Tel. 07951/21121
Am Samstag, den 5.10.
Ritter-Apotheke Crailsheim,
Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, Tel. 07951/8380
Am Sonntag, den 6.10.
Jagst-Apotheke Crailsheim,
Postplatz 2, 74564 Crailsheim, Tel. 07951/96960
Am Montag, den 7.10.
Apotheke Rot am See,
Raiffeisenstr. 13, 74585 Rot am See, Tel. 07955/93930
Am Dienstag, den 8.10.
Rats-Apotheke Crailsheim,
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550
Am Mittwoch, den 9.10.
Schönebürg-Apotheke Crailsheim, Schönebürgstr. 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/278044
Am Donnerstag, den 10.10.
Fichtenau-Apotheke,
Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein), Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 10. Oktober 2024.
Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Dienstag, 29. Oktober 2024.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 21. Oktober 2024.

Anzeigepfl icht 
Niederschlagswassergebühren
Bezüglich der Veranlagung zu den Niederschlagswasserge-
bühren vergessen Sie bitte nicht, der Stadtverwaltung inner-
halb von 1 Monat anzuzeigen, wenn Sie Grundstücksfl ächen 
neu versiegelt bzw. Gebäude neu errichtet haben.
Auch Änderungen bisheriger Flächen müssen mitgeteilt werden.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Zanzinger, Tel. 07954/9801-21, 
vormittags, gerne zur Verfügung.

Bezahlung von Abgaben, Steuern und 
Rechnungen an die Stadtkasse Kirchberg
Leider kommt es immer häufi ger vor, dass die Stadtkasse ein-
gehende Zahlungen nicht zuordnen kann, da der Verwendungs-
zweck nicht oder nicht korrekt angegeben ist.
Bitte achten Sie darauf, dass bei Zahlungen das sogenannte 
Buchungszeichen angegeben wird. Jeder Bescheid und jede 
Rechnung, Mahnung oder sonstige Zahlungsaufforderung ist mit 
einem Buchungszeichen versehen. Das Buchungszeichen fi nden 
Sie meist rechts oben, beginnend mit:
5.0100. Grundsteuer
5.0101. Gewerbesteuer
5.0102. Hundesteuer
5.0203. Amtsblatt
5.0204. Kindergartenbeitrag
5.0211. Miete
5.0213. Pacht
5.8888. Wasser/Abwasser
Um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden, emp-
fehlen wir, der Stadtkasse Kirchberg/Jagst ein SEPA-Lastschrift-
mandat zu erteilen.
Zum Fälligkeitsdatum wird der angeforderte Betrag abgebucht 
und korrekt zugeordnet.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses
am Donnerstag, den 10. Oktober 2024 um 20.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Kirchberg
Tagesordnung:
1) Protokollangelegenheiten
2) Baugesuche und Bauvoranfragen:
 a) Neubau einer Agri-Freifl ächen-Photovoltaik-Anlage 

in 74592 Kirchberg/Jagst, Kleinallmerspann, Flst. 750 
und 751

 b) Neubau eines Carports in 74592 Kirchberg-Gagg-
statt, Rosenstr. 11, Flst. 271/23

 c) Nutzungsänderung Bäckerei/Café zu einem Imbiss/
Restaurant in 74592 Kirchberg/Jagst, Haller Str. 16, 
Flst. 870

 d) Balkonerweiterung in 74592 Kirchberg/Jagst, Haller 
Str. 16, Flst. 870

 e) Bauvoranfrage – Raum für Hunde/Welpen zum Aus-
lauf und Waschmöglichkeit in 74592 Kirchberg-Her-
boldshausen, Im Brühl 9, Flst. 574

 f) Bauvoranfrage – In bestehender Garage einen Hun-
desalon errichten in 74592 Kirchberg-Herboldshau-
sen, Im Brühl 9, Flst. 574

 g) Nutzungsänderung eines ehem. Schullandheimes 
zum Schulgebäude in 74592 Kirchberg/Jagst, Schön-
eck 1, Gemarkung Gaggstatt, Flst.141

 h) Nutzungsänderung Gaststätte in Wohnraum im Erd-
geschoss und Errichtung Carport in 74592 Kirchberg/
Jagst, Marktstraße 16, Flst. 82

 i) Erweiterung besteh. Garage um zwei Carports durch 
neues Satteldach in 74592 Kirchberg-Eichenau, 
Jagsttalstr. 45, Flst. 312

 j) Bauvoranfrage – Neubau Pfl egeheim Lindenquartier 
(Änderung Fassade) in 74592 Kirchberg/Jagst, Bir-
kenstr. 1

 k) Nutzungserweiterung einer Putenmastanlage in 
74592 Kirchberg/Jagst, Gemarkung Hornberg, 
Flst. 223

 l) Umbau eines Einfamilienhauses zum 3-Familienhaus 
in 74592 Kirchberg-Lendsiedel, Hauptstr. 5, Flst. 27

3) Sanierung Sportanlagen u. a. Kugelstoßanlage an der 
August-Ludwig-Schlözer Schule

4) Anfragen aus dem Gremium
5) Verschiedenes und Bekanntgaben
Zum Besuch der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen.
gez. Axel Rudolph, Bürgermeister

Blutspenden rettet Leben

Bürgermeister Axel Ru-
dolph hatte die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung in 
der vergangenen Woche 
zur Blutspende aufgeru-
fen, um das Deutsche 
Rote Kreuz bei seiner 
wichtigen Arbeit zu un-
terstützen. Natürlich 
ging er dabei mit gutem 
Beispiel voran und ließ 
sich nicht zum ersten 
Mal den kostbaren Le-
benssaft abnehmen.

Ein Teil der städtischen 
Blutspender: Bürger-
meister Axel Rudolph, 
Schulhausmeister An-
dreas Lang, Haupt-
amtsleiterin Simone 
Muley

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit
§ 9 des Gesetzes über die Aufwandsentschädigung der eh-
renamtlichen Bürgermeister und der ehrenamtlichen Ortsvor-
steher (Aufwandsentschädigungsgesetz – AufwEntG) hat der 
Gemeinderat der Stadt Kirchberg an der Jagst am 30. Sep-
tember 2024 folgende Satzung beschlossen:

Zu § 3 Aufwandsentschädigung
(2) Ehrenamtliche Ortsvorsteher erhalten in Ausübung ihres 

Amts eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 25 v. H. 
des Höchstbetrages der Aufwandsentschädigung eines 
ehrenamtlichen Bürgermeisters der der Ortschaft ent-
sprechenden Gemeindegrößengruppe.

 Mit dieser Aufwandsentschädigung sind auch die Ent-
schädigungen für die Teilnahme an Gemeinderats- und 
Ortschaftsratssitzungen, die Inanspruchnahme der priva-
ten Telefon- und Internetanschlüsse sowie die Reise-
kosten innerhalb der Gemeinde abgegolten.

Zu § 4 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.
Kirchberg an der Jagst, 30. September 2024
gez. 
Rudolph
Bürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt gel-
tend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Ausstellung in den Rathausvitrinen
Bergbau und seine Mineralien 
im mittleren Schwarzwald
Seit 30. September stellt Herr 
Manfred Schaffarczyk aus 
Kirchberg in den Rathausvitri-
nen Mineralien aus.
Das Grundgebirge des 
Schwarzwaldes wird von einer 
Vielzahl von Erzgängen durch-
zogen. Die ältesten sind ca. 300 
Mio. Jahre alt und neue sind 
wohl heute noch im Entstehen. 
Dies hat mit der Verschiebung 
der Kontinentalplatten und wei-
teren tektonischen Ereignissen 

(Erdbeben, Vulkanismus) zu tun. Vereinfacht gesagt: Durch die 
tektonischen Ereignisse entstehen Risse und Klüfte im Gestein. 
Werden diese von heißen, mineralreichen Wässern (hydrother-
malen Lösungen) durchfl ossen, kommt es durch Absetzen und 
Ausfällen der Elemente zu Anreicherungen und damit zur Bildung 
von Erzgängen. Dabei entstanden vor allem Barium – Fluorit – 
Blei - Kupfer – Gänge, sowie Uran – Wismut – Cobalt – Nickel – 
Silber – Gänge.
Der Bergbau auf diese Rohstoffe begann wohl schon vor 5000 
Jahren. Seine Blüte hatte er im Südschwarzwald etwa 1100 – 1400 
und im mittleren Schwarzwald von ca. 1700 – 1850. Interessant 
waren vor allem Kupfer, Blei, Silber, später auch Cobalt und Uran. 
Außerdem baut man bis heute Flussspat und Schwerspat ab.
Einige heute gesicherte Stolleneingänge, Halden und Pingen 
zeugen noch immer von der Arbeit der Knappen (Bergleute). Mit 

Verabschiedung Friedrich App

Ende September wurde Friedrich App mit einer kleinen 
Feierstunde in den Ruhestand verabschiedet. Herr App war 
vier Jahre im städtischen Bauhof als vielseitiger Mitarbeiter 
eingesetzt, bevor er im Januar 2023 die Aufgaben des 
Gemeindevollzugsdienstes übernahm. Bürgermeister Ru-
dolph würdigte das Engagement von Herrn App und be-
dankte sich im Namen der Stadt und der Kolleginnen und 
Kollegen mit einem Rentnerbänkle für die zuverlässig ge-
leistete Arbeit.

Herzlich willkommen
Thomas Freymüller

Zum 4. September hat Herr Thomas Freymüller seine Stel-
le als Stadtkämmerer der Stadt Kirchberg angetreten. Herr 
Freymüller bringt aus seinen vorherigen Tätigkeiten bei der 
katholischen Kirche und anderen Gemeindeverwaltungen 
langjährige Erfahrung im Bereich der Finanzverwaltung mit. 
Wir freuen uns Herrn Freymüller im Team der Stadtver-
waltung begrüßen zu dürfen und wünschen ihm viel Erfolg 
bei den anstehenden Aufgaben.
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sehr viel Glück und Ausdauer kann man auch noch Mineralien 
fi nden, die allerdings dann auch meist sehr klein, aber auch wun-
derschön sind. Insgesamt verschlechtern sich die Fundmöglich-
keiten leider Jahr um Jahr.

Herr Schaffarczyk sammelt nun-
mehr seit 25 Jahren Mineralien 
des mittleren Schwarzwaldes. 
Vor allem die Reviere Wittichen, 
Wildschapbachtal und die noch 
heute im Abbau befi ndliche Gru-
be Clara in Oberwolfach haben 
sein besonderes Interesse.
Außerdem war er in den Alpen 
„Strahlen“ (Kristalle) suchen 
und besucht noch regelmäßig 
Lokalitäten im Westerzgebirge.

In seiner Sammlung befi nden sich derzeit ca. 1600 Mineralien-
stufen. Die allermeisten sind Kleinstufen, sogenannte Micro-
mounts. Hier gehört ein Binokular zur Grundausstattung. Aber 
auch Vitrinenstufen sind dabei, von denen er einige hier zeigt.
So nebenbei sammeln sich auch Gerätschaften, Grubenlampen, 
Bohrkerne u. a. an, welche die Ausstellung ein wenig abwechs-
lungsreicher machen. Herr Schaffarczyk wünscht viel Freude beim 
Staunen. Glück Auf!
Zu sehen ist die Ausstellung vom 30. September bis 1. Dezember 
2024 zu den Öffnungszeiten des Rathauses (Montag bis Frei-
tag,  8.00  –  12.00  Uhr, Montag,  14.00  –  16.00  Uhr, Donners-
tag, 14.00 – 18.00 Uhr).

MKV - Arbeitskreis Stadtgeschichte
Vor 625 Jahren
1399 – Hans Schleiz von Hall oder Katharina 
von Kirchberg – wem soll Schloss Honhardt 
gehören?
Sie kennen Ulrich von Hohenlohe bereits als 
den, der 1399 Schloss, Stadt und Amt Kirchberg 

schuldenhalber an die drei Reichsstädte Rothenburg, Hall und 
Dinkelsbühl verkaufen musste.
Die Burg Honhardt mit Zugehörungen und dem Amt, sowie dem 
Kirchspiel mit Gründelhardt, von Markertshofen bis zur Jagst bei 
Stimpfach und von Neuberg/Speltach bis Zollhof/Willa reichend, 
hatte um 1271 zu den Beibringungen der Agnes, Tochter des 
Grafen Konrad I. von Flügelau gehört, als sie Raben II. von 
Kirchberg heiratete. Raben IV. von Kirchberg, * 1295, Truchsess 
von Wilburgstetten, 1365 -18.12.1383 der bedeutendste Fürstbi-
schof von Eichstätt, hatte hauptsächlich mit Einkünften als Kirch-
herr von Honhardt den Bischofssitz Willibaldsburg in Eichstätt 
erbaut. König Ludwig der Bayern verpfändete 1323 dem Kraft I. 
von Hohenlohe Crailsheim und Honhardt (RI VII. H. 7 n. 180) und 
verlieh ihm 1326 den Burgstall (also eine Ruine) und das Dorf 
Honhardt mit Kirchsatz (RI VII] H. 1 n. 61).
Wann die Hohenlohe das Schloss wieder erbauten, wissen wir 
nicht. Heinz Zehe von Jagstheim und seine 1. Frau Gere Schletz 
(in) von Hall († vor 1384) saßen als Hohenloher Vasallen auf Burg 
Honhardt. In 2. Ehe saß Heinz Zehe mit Margarethe von Sachsen-
fl ur und als Lehensnehmer des Ulrich von Hohenlohe auf Burg 
Hohnhardt.
Der feste Knecht/Edelknecht Cuntz (Konrad) von Kirchberg auf 
Schloss Seldeneck (Gem. Creglingen) war Rat und Richter am 
Landgericht zu Rothenburg und in zweiter Ehe mit Katharina 
von Sachsenfl ur verheiratet. Finanzier des Wiederaufbaus waren 
wohl die Herren von Sachsenfl ur. Aber auch Kunz von Woll-
mershausen hatte zur Finanzierung beigetragen und sich zur Si-
cherheit Burg Honhardt verpfänden lassen. Am 18. Jan. 1398 bat 
Konrad von Wollmershausen die Reichsstädte, ihm „Honhardt mit 
Zugehörungen“ wiederzugeben, das urkundlich seiner Frau ver-
pfändet war (StAN, Rst. Ro Akten 1125 (Kirchberg) fol. 17.) – Am 
1. Jan. 1399 besetzte der Gläubiger Cunz von Wollmershausen 
Burg Honhardt. Er war wahrscheinlich der Schwiegersohn des 
Rudolf von Bebenburg, dem seit 1381 war Burg Lobenhausen 
verpfändet war. 1385 erhielt er das Rothenburger Bürgerrecht. Er 
war eng mit Cunz von Kirchberg befreundet.
Der Rothenburger Bürger und Richter am Stadt- und Landgericht 
Cuntz von Kirchberg hatte sich gegenüber Ulrich von Hohenlo-

he und Kunz von Wollmershausen als Kaufi nteressent geäußert. 
Die Stadt beauftragte ihn mit Kaufverhandlungen. Zu diesem Zeit-
punkt wollten die drei Reichsstädte Honhardt noch gemeinschaft-
lich kaufen und ggfs. wieder verkaufen. Dann stimmte der Haller 
Rat Hans Schletz den Haller Rat um. Hall wollte Honhardt alleine 
haben.
Hans Schletz war dank des von seiner Großmutter Adelheid von 
Kirchberg aus dem Erbe Rabens III. von Kirchberg beigebrachten 
Salzrechts der reichste Haller geworden. Adelheid († 1717),1304 
Witwe des Raben III. von Kirchberg, um 1308 Witwe des Ulrich 
von Pfahlheim, um 1313 Witwe des Truchsessen Georg von Wil-
burgstetten, um 1716 Gattin des Berthold Schletz (Schleitz) von 
Hall, der ihren jüngsten Sohn Johannes von Kirchberg adoptierte, 
brachte auch den Kirchberger gebrochenen Sparren, fortan das 
Familienwappen der Schletze, mit. Hans Schletz konnte Hohn-
hardt ebenso wie Kunz von Kirchberg als Familienerbe anse-
hen. Und seine Großtante Gere Schletz war dazuhin die erste 
Gattin des Sitz von Kotzpühel (Kottspiel) gewesen, Mutter der 
Katharina von Kottspiel, die Heinz Zehe auf Schloss Hohnhardt 
in 1. Ehe geheiratet hatte. Sie dürfte entsprechende Finanzmittel 
zum Aufbau der Burg mitgebracht haben. Die 2. Ehe des Heinz 
Zehe mit Margareta von Sachsenfl ur machte Cuntz von Kirch-
berg (und Katharina von Sachsenfl ur) zu Schwägern.
Cuntz von Kirchberg war sich mit Kunz von Wollmershausen über 
den Kauf einig geworden. Er hatte eine Anzahlung geleistet, so-
zusagen die Hypothek gekauft. Dann platzte der Verkauf, weil Hall 
es anders wollte. Cuntz von Kirchberg erhielt weder sein Geld 
zurück, noch übereigneten ihm die Reichsstädte Schloss Hon-
hardt. Er war darüber so verärgert, dass er 1398 Febr. 21 „der 
Stadt Rothenburg absagte“, ihr also die Fehde, den Krieg er-
klärte (UB Ro 2752, S. 1075). Bis 1400 schlossen sich fast alle 
Verwandten an: Die Bebenburger, die Seinsheimer, die Norten-
berger, die Seldenecker, die Bielrieter, die Seckendorf, Ulrich von 
Tierbach, die Küchenmeister, der Graf Hans von Helfenstein-Blau-
beuren, der Cuntz‘ 1. Tochter Irmgard zur Frau hatte, sowie sein 
Sohn Konrad von Kirchberg, der es zum Rat der Burggrafen von 
Nürnberg gebracht hatte. Schließlich sagten sogar Hans und 
Cuntz von Gebsedel (Gebsattel bei Rothenburg) und die anderen 
Bebenburger, Endris Zobel von Wallhausen und Lobenhausen, 
Betzold Duenne, Diecz Zobel, Apel Pfaff und Albr(echt) von Vins-
terloch d. Ä. Rothenburg ab.
Cuntz von Kirchberg überlebte die Fehde nicht; (anders Sch.-
Sch., S. 115 ff). Seine Witwe Katharina von Kirchberg, geb. 
Sachsenfl ur, heiratete 1399 den Witwer Rudolf von Beben-
burg. Nach damaliger Rechtsauffassung wäre es sinnvoll gewe-
sen, Honhardt zu beziehen, um es – juristisch gesprochen – zu 
„ersitzen“. Nach 3 Tagen und 6 Wochen Ersitzung hätte ihm das 
Schloss landgerichtlich überschrieben werden können. Hall hatte 
bereits 1397 den Heinz Zehe gefangen gesetzt; als Verkaufsum-
me waren 700 fl . ausgemacht worden. (UB Ro 2716 und 2720).
Ein Kaufvertrag wäre allerdings ungültig gewesen. Denn anders 
als Ulrich von Hohenlohe behauptete, war Schloss Honhardt nicht 
„sein Schloss“ gewesen, so wenig wie auch Schloss Kirchberg 
und Schloss Langenburg seine Schlösser waren. Er hatte sie zu 
Lehen.
„1398. Januar 16 Rain (am Lech) eignete Herzog Stephan in 
Peyern, Pfalzgraf by Reine, nach dem Rat seines Rates dem 
Edelherrn Vlrich von Hohenloch auf dessen Bitten das geslosse 
Hohenhart, das vom Herzogtum zu Peyern zu Lehen geht. Dafür 
gibt dieser das geslosse Adelhartzfurt (Adolzfurt, hl.-Krs.) zu 
Lehen auf.“ (UB Ro 2746, S. 1073). – Nun war es sein Schloss und 
konnte an Hall verkauft werden.
1399. Mai 25 „Bürgermeister, Rat und Bürger zu Hall bekunden: 
Sie verkauften um 1500 Gulden rheinisch an ihre Mitbürger 
Hans Schletz und Heinrich Keck die Feste (mit ihrer Zugehör-
de) und das Amt Honhardt (mit Leuten, Gülten, Guten und mit 
allen Zugehörungem, wie sie es von der Herrschaft von Ho-
henlohe gekauft haben....“
1413. August 30 (Mi vor Jilgen Tag) Die Brüder Konrad und 
Hans Schletz, Bürger zu Hall, und Elisabeth Schletzin, Witwe 
des Albrecht von Rinderbach, Bürger zu Hall, bekunden: Sie 
verkauften an Rudolf von Bebenburg um 3000 Gulden rhei-
nisch Feste und Amt Honhardt mit folgenden Gütern und Rech-
ten: [es folgen sehr viele Besitzungen im gesamten Amt. (StAL B 
186 U 72). Da Rudolf von Bebenburg mit Katharina von Kirchberg, 
geb. von Sachsenfl ur verheiratet war und wesentlich älter als 
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seine 2. Frau war, fi el die Erbschaft an die Stiefschwester seine 
Söhne, Katharina von Kirchberg, die Witwe des Cunz von 
Kirchberg zu Seldeneck und Witwe des Rudolf von Beben-
burg. Weder aus ihrer Ehe mit Cunz von Kirchberg noch aus der 
mit Rudolf von Bebenburg gab es Nachkommen.
Nach bösen Streitigkeiten zwischen Jörg von Bebenburg und Mi-
chael Schletz von Hall erging am 1. Okt. 1444 ein Urteil des 
Reichskammergerichts. Bischof Gottfried [IV. Schenk von Limpurg] 
von Würzburg, Herzog von Franken, bekundete ferner am 6. Ok-
tober 1446 die „in der Güte hergestellte Sühne und Beilegung der 
Fehde“ zwischen Konrad von Bebenburg und seinen Helfern ei-
nerseits, Bürgermeister, Rat und Gemeinde zu Hall andererseits 
wegen der von den Hallern hingerichteten armen Gesellen 
und des Streites zwischen den Geschwistern Jörg, Konrad 
und Leupold von Bebenburg sowie deren Schwager Hans von 
Aub (Awe) und dessen Hausfrau Barbara, ihrer Schwester, mit 
denen von Hall um Schloß Honhardt, das sie gemeinsam von 
Katharina von Kirchberg, Witwe des Rudolf von Bebenburg, geerbt 
hatten und das samt der fahrenden Habe von den Hallern be-
schlagnahmt worden war: Das Schloß Honhardt wurde samt 
Hausrat und Eigenleuten an Hall um 8.500 Gulden fränkischer 
Landeswährung an Hall abgetreten. Die fahrende Habe wurd 
zu deppeltem Preis ersetzt. Die Urteilsbriefe des Kammerge-
richts in dieser Sache waren beim Verkauf an Hall auszufolgen. 
Im Schloß gewesene Urkunden der früheren Besitzer, die das 
Schloß nicht betrafen, waren an diese herauszugeben. Der Aus-
steller verpfl ichtete sich gegenüber den Bebenburgern zu 
einem Schadenersatz [wegen Brandschatzung und Atzung] 
von 500 Gulden Landeswährung. (StAL B 186 U 1077).
Hans Friedrich Pfeiffer, 29.09.2024 Fortsetzung folgt.

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.- Nr. 9801-17

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-
Nr. (keine Adresse)

WICHTIG!!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. Soweit 
Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können Sie sich 
direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen.
1 Sofa + 2 Sessel mit Couchtisch Tel. 926347
Kleiner massiver Holzschreibtisch, 120 x 64 x 63 Tel. 323
Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77
2 Betten, Kiefer massiv 90 x 190 cm
mit passendem Rost Tel. 8912
Schranknähmaschine defekt für Bastler Tel. 298057
1 Stereoanlage Tel. 1020
1 Trampolin Ø 1 m Tel. 921597
Funktionierender Kondenstrockner Marke Bosch Tel. 8164

Stadtbücherei Kirchberg 
Kirchstraße 3
74592 Kirchberg
Tel. 07954 926152
email: stadtbuecherei-kirchberg@web.de

Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE

VHS Kirchberg
Geschäftszeiten des Rathauses: Schlossstr. 10, 74592 Kirch-
berg an der Jagst
Tel. 07954/9801-17, Fax 07954/980119

Mo. bis Fr.:    8.00 bis 12.00 Uhr
Mo.:  14.00 bis 16.00 Uhr
Do.:  14.00 bis 18.00 Uhr 

www.vhs-crailsheim-land.de
Leiterin: Anne Hirschle-Zimmermann
Bankverbindungen:
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
Volksbank Hohenlohe eG
IBAN: DE42622500300003800018
IBAN: DE56620918000201050005
BIC: SOLADES1SHA BIC: GENODES1VH
Jetzt anmelden!
24220000KI
Theater, Theater - Ein Blick hinter die Kulissen
Jan Herrmann
Mit dem Bass Jan Herrmann schauen wir hinter die Theaterkulis-
sen in Bayreuth und Berlin.
Er hatte neben etlichen Soloauftritten - gerne engagierte er sich 
auch in Programmen Literatur/Musik - feste Verpfl ichtungen im 
Opernchor Berlin und im Chor der Wagner-Festspiele Bayreuth. 
Neben dem klassischen Liedrepertoire bediente er gerne auch 
ausgefallene Formate. Sein Wissen gab er als Lehrer, zuletzt in 
der Schauspielschule „der Kreis“, Berlin, weiter. Jan Herrmann ein 
Akteur, der Begeisterung, aber auch Kritik formulieren wird. Er 
befi ndet sich heute im sehr aktiven Unruhezustand.
In Kooperation mit dem Ehepaar Walter und Marlene Wollmann.
Samstag, 12. Oktober 2024, 19.30 – 21.00 Uhr
Schloss Kirchberg, Salon im Prinzenbau, Schlossstr. 16/3, 
74592 Kirchberg. Die Teilnahme ist kostenfrei.
24211000KI
Der Igel in unserem Garten, wie können wir ihm helfen?
Karin Brenner
Dem Igel, einst ein gern gesehener Gast in unseren Gärten, geht 
es zunehmend schlechter. In diesem Vortrag erfahren Familien, 
Kinder und Gartenbesitzer Erstaunliches über den kleinen Stach-
ler und erhalten Tipps, wie sie dem großen Nützling in unseren 
Gärten effektiv helfen können. Wir suchen anschließend in der 
Natur einen geeigneten Platz und natürliches Baumaterial, dann 
bauen wir mit viel Kraft und Ausdauer eine kuschelige Schlafburg. 
So eine Unterkunft kann jeder daheim im Garten bauen und somit 
dem stachligen Tier helfen.
In Kooperation mit dem NABU.
Bitte mitbringen: Arbeitskleidung und Arbeitshandschuhe
Freitag, 18. Oktober 2024, 14.00 – 16.00 Uhr
Rathaus Kirchberg, Sitzungssaal, 74592 Kirchberg
EUR 7,00 Erwachsene,
EUR 3,00 Kinder
NABU- und NAJU-Mitglieder frei
24230103KI
Hatha-Yoga
für Kinder von 7 bis 11 Jahren
Jana Gundel
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme Sportkleidung, warme 
Socken, Getränk
freitags, 16.00 – 17.00 Uhr
Beginn: 11. Oktober 2024, 4-mal
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Crailsheimer Str. 1, Kirchberg
EUR 25,00 (bei 5 bis 12 Personen)
24230104KI
Hatha-Yoga für Teenies
Für Kinder von 12 bis 16 Jahren
Jana Gundel
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme Sportkleidung, warme 
Socken, Getränk

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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freitags, 17.00 – 18.00 Uhr
Beginn: 11. Oktober 2024, 4-mal
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Crailsheimer Str. 1, Kirchberg
EUR 25,00 (bei 5 bis 10 Personen)

24230105KI
Hatha-Yoga für Männer und Frauen zum Ausprobieren
Jana Gundel
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Matte, warme Socken und Decke
Dienstag, 8. Oktober 2024, 17.30 – 18.30 Uhr
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Crailsheimer Str. 1, Kirchberg
EUR 7,00 (bei 5 bis 12 Personen)

24230106KI
Hatha-Yoga
Für Männer und Frauen
Jana Gundel
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Matte, warme Socken und Decke
dienstags, 17.30 – 18.30 Uhr
Beginn: 15. Oktober 2024, 6-mal
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Crailsheimer Str. 1, Kirchberg
EUR 34,00 (bei 6 bis 12 Personen)

24230204KI
Rundum fi t - Kraft und Entspannung für den ganzen Körper
Für Menschen 60 +
Katrin Kuch
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportschuhe und Sportklei-
dung, Getränk
mittwochs, 9.30 – 10.30 Uhr
Beginn: 9. Oktober 2024, 10-mal
Württemberger Hof - kl. Ballettsaal, Crailsheimer Str. 1, Kirchberg
EUR 52,00 (bei 7 bis 12 Personen)

24230500KI
Verwenden statt Verschwenden - Kreative Kochideen für Üb-
riggebliebenes
Christina Eberlein
In diesem Kurs lernen Sie den obersten Grundsatz der Resteküche 
kennen: Verwandle die Reste in ein neues Gericht, dem man die 
Herkunft der Zutaten nicht ansieht. Gemeinsam setzen wir dies in 
die Tat um und kochen gemeinsam leckere Reste-Kochideen.
In Kooperation mit dem Ministerium für Ernährung, ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Schürze, Geschirrtücher, Behält-
nisse für Reste
Donnerstag, 24. Oktober 2024, 18.00 – 21.00 Uhr
ALS-Schule, Schulküche, 74592 Kirchberg a
Die Teilnahme ist kostenfrei.

24240901KI
Italienisch für den Urlaub
Kompaktkurs für Eltern mit Baby
Cinzia Faraci
Planen Sie im nächsten Sommer einen Urlaub in Italien? Möchten 
Sie sich gerne in den wichtigsten Urlaubssituationen verständlich 
machen? Sind Sie gerade in Elternzeit und möchten sich gerne 
weiterbilden, auch mit Baby? Dann sind Sie hier richtig!
Weitere Fortsetzungstermine sind nach dem Ende des Kurses 
möglich.
Dienstag, 1.10.2024, 9.00 – 10.00 Uhr
Stadtbücherei Kirchberg, Bastelraum, 1. OG
EUR 47,00 (bei 3 bis 7 Personen)

24210400ZE
Solarstrom von Balkon und Terrasse
Hans-Joachim Horn, Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg e. V.
Solarstrom vom Dach ist längst günstiger als Strom aus dem Netz. 
Doch bisher konnten hauptsächlich Hausbesitzer Solarstrom 
selbst erzeugen. Jetzt gibt es aber auch für Mieter*innen Möglich-
keiten, diesen Strom zu nutzen.
Verbraucher*innen wird gezeigt, wie man mit einem Steckersolar-
Gerät eigenen Strom für zuhause gewinnen kann: am Balkon-
geländer, auf der Terrasse oder an der Hauswand.
Der Vortrag gibt Auskunft darüber, wie Haushalte den Solarstrom 
von Zuhause für sich nutzen und folglich somit an Energie ein-
sparen können.
In Kooperation mit der vhs Neckarsulm.

Ein Vortrag innerhalb des Projektes „Verbraucherbildung in 
Baden-Württemberg“.
Anmeldeschluss: Mo, 14.10.2024
Der Vortrag fi ndet online statt. Den Link bekommen Sie rechtzeitig 
per Mail zugeschickt.
Dienstag, 22. Oktober 2024, 18.00 – 19.30 Uhr
online
Die Teilnahme ist kostenfrei.

24211106ZE
Digitalisierung im Gesundheitswesen
Peter Grieble, Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V.
Die Digitalisierung im Gesundheitswesen schreitet mit schnellen 
Schritten weiter voran. Das ist in vielen Fällen ein Grund zur Freu-
de, denn die Chancen, die durch digitale Möglichkeiten eröffnet 
werden, sind gerade im Gesundheitsbereich riesig. Doch die Ent-
wicklung bringt auch Risiken mit sich. Der Vortrag gibt einen Über-
blick, welche Entwicklungen bereits weit fortgeschritten sind und 
worauf Verbraucher*innen sich künftig noch einstellen können. 
Doch der Weg einer umfassenden Digitalisierung birgt gerade für 
Verbraucherrechte auch große Risiken. Diesem Aspekt widmet 
der Vortrag einen weiteren Schwerpunkt. Beleuchtet werden Vor- 
und Nachteile, Nutzen und Gefahren der Entwicklungen aus Ver-
brauchersicht sowie mögliche Datenschutzprobleme.
In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Anmeldeschluss: So, 6.10.2024
Der Vortrag fi ndet online statt. Den Link bekommen Sie rechtzeitig 
per Mail zugeschickt.
Dienstag, 8. Oktober 2024, 17.00 – 18.30 Uhr
online
Die Teilnahme ist kostenfrei.

24230500ZE
Von „Mag ich nicht“ zu „Mega Lecker“ - Saisonal & regional 
essen leicht und lecker gemacht
Verena Hirsch
Zutaten statt Rezepte tauschen - so lautet der Ansatz von Verena 
Hirsch, um saisonale Ernährung im Alltag einfach und lecker um-
zusetzen. Sie lernen die saisonalen Zeiten von Obst und Gemüse 
in Deutschland kennen und erfahren, wo Sie regionale Produkte 
kaufen können. Zudem gibt es originelle Zubereitungstipps, die 
die ganze Familie überzeugen werden! Viel Spaß beim Auspro-
bieren!
Gefördert durch das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen des 
Projekts „Ernährungsbildung für Familien und Erwachsene in 
Baden-Württemberg“.
Zur Referentin:
Aufgewachsen auf einem Bio-Bauernhof zeigt Verena Hirsch, wie 
wertvoll Lebensmittel wirklich sind: Auf ihrem Blog allmydeer.com 
teilt sie Wissen rund um Bio-Landwirtschaft, kreiert saisonale Re-
zepte mit regionalen Zutaten und zeigt, wie aufgegebene Lebens-
mittel wieder aufgepeppt werden können. Außerdem hält sie Vor-
träge über nachhaltige Ernährung und ist Autorin von „DEINE 
KÜCHE KANN NACHHALTIG“.
Anmeldeschluss: Mo, 7.10.2024
Der Vortrag fi ndet online statt. Den Link bekommen Sie rechtzeitig 
per Mail zugeschickt.
Mittwoch, 9. Oktober 2024, 18.00 – 19.30 Uhr
online
Die Teilnahme ist kostenfrei.

24211109ZE
Elektronische Patientenakte
Peter Grieble, Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V.
Eines der zentralen Projekte der Digitalisierung im Gesundheits-
wesen ist das der Elektronischen Patientenakte (EPA). In der EPA 
sollen alle gesundheitsrelevanten Daten der Verbraucher*innen 
gesammelt werden können – sodass sie als digitaler Sammelort 
unter anderem für Rezepte, den Impfausweis, das Bonusheft für 
den Zahnarzt und natürlich die Befunde sämtlicher eigener Ärzte 
fungieren kann. Die EPA kann vielfältigen Nutzen für Verbrau-
cher*innen haben – vom vollständigen Überblick zur eigenen Ge-
sundheitshistorie über die durch sie gebotene Möglichkeit, Dop-
peluntersuchungen behandelnder Ärzte zu vermeiden bis hin zu 
Informationen, die sie Forschungseinrichtungen liefern kann. Auf 
der anderen Seite sind aus Verbrauchersicht mögliche Gefahren 
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durch die EPA nicht zu negieren. Die potentiell dramatischen Da-
tenschutzrisiken sind hier nur ein Aspekt. Verbraucher*innen soll-
ten abwägen, ob für sie Vor- oder Nachteile überwiegen. Der Vor-
trag gibt hierzu Hilfestellungen, indem über Gegebenheiten 
unabhängig informiert und wichtige Abwägungsaspekte dargelegt 
werden. Besonders aktuell ist der Vortrag, da Anfang 2025 allen 
gesetzlich Krankenversicherten eine EPA zugeteilt wird, es sei 
denn, man widerspricht individuell aktiv.
In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Anmeldeschluss: So, 6.10.2024
Der Vortrag fi ndet online statt. Den Link bekommen Sie rechtzeitig 
per Mail zugeschickt.
Dienstag, 29. Oktober 2024, 17.00 – 18.30 Uhr
online
Die Teilnahme ist kostenfrei.

24211108ZE
Künstliche Intelligenz und Chatbots sinnvoll nutzen
Oliver Buttler, Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V.
Künstliche Intelligenz, ChatGPT, OpenAI sind derzeit in aller Mun-
de und spielen im Rahmen der Digitalisierung eine immer größe-
re Rolle. Doch was verbirgt sich hinter den neuen Wunderpro-
grammen? Welchen Nutzen oder welche Gefahren bringen die 
Anwendungen mit sich? Viele Programme oder Elektronikproduk-
te arbeiten schon jetzt von Nutzern unbemerkt mit künstlicher 
Intelligenz. KI-basierte Programme sind aber auch für Laien nutz-
bar, um Texte, Bilder oder sogar Musik anzufertigen. Der Vortrag 
zeigt auf, welche KI-Anwendungen schon nutzbar sind und wie 
diese im Alltag integriert werden können. Durch praktische Tipps 
erfahren Teilnehmende nicht nur die Gefahren, sondern auch den 
Nutzen intelligenter Anwendungen.
In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Anmeldeschluss: So, 6.10.2024
Der Vortrag fi ndet online statt. Den Link bekommen Sie rechtzeitig 
per Mail zugeschickt.
Dienstag, 22. Oktober 2024, 17.00 – 18.30 Uhr
online
Die Teilnahme ist kostenfrei.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr Kirchberg
Am Donnerstag, den 10. Oktober 2024 fi ndet 
um 19.30 Uhr eine Übung Absturzsicherung 
statt.
Alexander Müller, Kommandant 

Abteilung Lendsiedel
Am Montag, den 7. Oktober 2024 fi ndet um 19.30 Uhr eine prak-
tische Übung statt.
Florian Stickel
Abteilungskommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 18. Oktober 2024 fi ndet um 
19.00 Uhr eine Übung statt.
Das Jufeu Team

JUBILARE

Wir gratulieren nachfolgendem Bürger ganz herzlich zum 
Geburtstag:
10.10. Peter Bauer aus Kirchberg zum 75. Geburtstag

GEBURTEN

Geburt
18.6.2024 Davide Petralia

Eltern: Arianna Russo Tiesi und Emanuele Petralia

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg an der Jagst
Gemeinsame Ziele im Fokus: Die DIV-Leiter-
tagung 2024 an der Schloss-Schule
Die Schloss-Schule Kirchberg durfte vom 
26.9.2024 bis 28.9.2024 die diesjährige große 
Leitertagung der Internate Vereinigung (DIV) 
ausrichten. Auf Einladung unseres Schulleiters 

Alexander Franz, der zugleich Vorsitzender der DIV ist, trafen sich 
Vertreterinnen und Vertreter zahlreicher Internate, um gemein-
same Ziele zu verfolgen.

„Im Mittelpunkt unserer aller Arbeit steht das Wohl der Schüler*in-
nen. Von individuellem und sozialem Lernen über die Stärkung 
von Partizipation bis hin zu interkultureller Kommunikation – wir 
fördern die Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen. Es ist 
uns eine Freude, Teil einer Gemeinschaft zu sein, die Verant-
wortung und Zusammenarbeit in den Vordergrund stellt.“, so Ale-
xander Franz.

Der gemütliche Ausklang in Rothenburg ob der Tauber mit Abend-
essen und einer Stadtführung durch einen Nachtwächter rundete 
die Tagung perfekt ab.

Wir freuen uns darauf, die gewonnenen Erkenntnisse umzusetzen 
und die Zukunft des Internatswesens gemeinsam zu gestalten.

europaweit

gebührenfrei
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INFORMATIONEN

WFG Schwäbisch Hall
Woche der Wärmepumpe in der Region
Heilbronn-Franken von 4. bis 10. November
Wärmepumpen sind eine Schlüsseltechnologie, um einen klima-
neutralen Gebäudebestand effizient mit Wärme aus erneuerbaren 
Energien zu versorgen. Damit sich Bürgerinnen und Bürger über 
diese Technologien vor Ort informieren und mit Fachleuten aus-
tauschen können, haben die regionalen Energieagenturen (rEAs) 
aus Heilbronn-Franken während der bundesweiten Woche der 
Wärmepumpe ein breites Informationsangebot für die Region ge-
plant. Wie sieht die Heizung der Zukunft aus? Unter diesem Mot-
to fi ndet im November in der Region Heilbronn-Franken die Woche 
der Wärmepumpe statt, organisiert von den rEAs der Landkreise 
Heilbronn, Hohenlohe, Schwäbisch Hall und der Stadt Heilbronn. 
Die Aktionswoche richtet sich an Bürgerinnen und Bürger, Fach-
kräfte und Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger, die mehr 
über die Funktionsweise und Vorteile dieser innovativen Heizungs-
technologie erfahren möchten.
Vom 4. bis 10. November gibt es in der Region diverse Veranstal-
tungen, darunter ein Netzwerkabend, bei dem sich Fachleute und 
Interessierte austauschen können, sowie ein Informationstag, an 
dem Bürgerinnen und Bürger umfassende Einblicke in das Thema 
Wärmepumpe erhalten.
Die Woche der Wärmepumpe ist eine bundesweite Veranstal-
tungsreihe. Mit der Gesamtkoordination der Veranstaltungsreihe 
hat das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) die Deutsche Energie-Agentur (dena) beauftragt, umge-
setzt wird sie von einem Bündnis aus rund 30 lokalen sowie re-
gionalen Agenturen und Institutionen. Geplant sind in dieser 
Woche mehr als 300 Veranstaltungsformate in 75 Landkreisen.
Alle Informationen zur Woche der Wärmepumpe stehen auf einer 
zentralen Webseite bereit: www.wochederwaermepumpe.de

Natur- und Landschaftsführerin Hohenlohe
Wacholderberg, Geigerswasen, Hammerbachtal und Wittau
Die Natur- und Landschaftsführerin Dora Müller lädt für Samstag, 
12. Oktober 2024 naturbegeisterte Frauen zu einer Rundwan-
derung, ca. 13 km ein. Daür sind 4-5 Stunden vorgesehen. Die 
Wacholderheiden rund um Westgartshausen und Wittau bieten zu 
jeder Jahreszeit ein reizvolles Landschaftsbild. Mit etwas Glück 
sehen wir die fl eißigen Helfer (Schafe), die zur Erhaltung und 
Gestaltung dieses Bildes mitgetragen haben.
Nach 2/3 unserer Wanderung legen wir in Lohr eine Pause (ca. 1 
Stunde) bei Kaffee und Kuchen (extra Kosten) ein.
Hier hören wir auch die „Sage des Edelmanns von Lohr“.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Westgartshausen Parkplatz am Sportplatz
Kosten: 6 €
Info Anmeldung bis zum 11.10.2024 unter Tel. 07904/8686 oder 
E-Mail dora.mueller@nlfh.de

Gefl ügelimpfung
Am Freitag, den 4.10.2024 wird in der Tierarztpraxis Dr. An-
dreas Angermeier, Dorfstr. 10 in Kirchberg-Gaggstatt von 
14.00 – 15.00 Uhr wieder der Impfstoff für die gesetzlich vor-
geschriebene Impfung gegen die Newcastle-Krankheit (Aty-
pische Gefl ügelpest) abgegeben. Der Impfstoff ist nur kurze 
Zeit haltbar und muss sofort verabreicht werden, deshalb 
sollte dem Gefl ügel etwa 6 Stunden zuvor das Trinkwasser 
entzogen werden.

Mobil im Alltag –
Was ist gut und was kann besser werden?
Eine Befragung des Karlsruher Instituts für Technologie (ehemals 
Universität Karlsruhe) in Kirchberg a. d. Jagst

Sehr geehrte Damen und Herren,
derzeit führe ich im Rahmen meiner Doktorarbeit bei Prof. Dr. 
Caroline Kramer am Karlsruher Institut für Technologie (ehemals 
Universität Karlsruhe) und am Baden-Württemberg-Institut für 
Nachhaltige Mobilität (BWIM) eine Untersuchung mit Hilfe eines 
anonymen Fragebogens durch. Diese Untersuchung wird vom 
Ministerium für Verkehr des Landes Baden-Württemberg unter-
stützt. Dabei interessiert uns vor allem, wie Sie im Alltag mobil 
sind, wie Sie die Verkehrsmittel bewerten und was Sie sich 
für die Zukunft wünschen. Sie können somit durch die Beant-
wortung dieser Fragen an der Gestaltung Ihrer Region aktiv mit-
wirken.

Deshalb wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie sich die Zeit 
nehmen könnten, den Fragebogen auszufüllen, der Ihnen in der 
kommenden Woche zugehen wird. Sie können den ausgefüllten 
Fragebogen über einen bereits frankierten Rücksendeum-
schlag kostenlos an uns zurücksenden oder die Online-Ver-
sion ausfüllen. Ihre persönlichen Angaben werden vollstän-
dig anonym und unter Einhaltung des gesetzlichen 
Datenschutzes behandelt. Ein zusammengefasster Abschluss-
bericht wird den Verantwortlichen in der Gemeinde zur Verfügung 
stehen.

Eine Projektbeschreibung fi nden Sie im Internet unter https://www.
ifgg.kit.edu/forschung_Mobil_im_Alltag.php. Falls Sie Fragen ha-
ben, stehe ich Ihnen gerne unter der E-Mail-Adresse niklas.
kraus@kit.edu und telefonisch unter 0721/608-43797 zur Verfü-
gung. Wir sind auf Ihre Mitarbeit angewiesen und würden uns sehr 
freuen, wenn Sie uns unterstützen könnten.

Mit freundlichen Grüßen,
Niklas Kraus

Der Bürgermeister und die Verwaltung bitten um Unterstüt-
zung dieses Projekts, da die Ergebnisse für die Gemeinde 
Kirchberg a. d. Jagst wichtig sein werden.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten offenen 
Abend am Samstag, 5. Oktober 2024 um 
18.00 Uhr mit Sigurd Waldmann zum Thema 
„Offener Abend PLUS - Brot des Lebens“.

Der Offene Abend fi ndet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung im e.werk in Rot am See und zum an-
deren wie gewohnt online. Alle weiteren Infos sowie den Link zu 
den Veranstaltungen fi ndet ihr auf www.ajc-ev.de

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Erntedankfest, 6. Oktober 2024
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit. (Psalm 145,15)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AUCH AM TELEFON
Unter der Tel. 07936/319 99 90 fi nden Sie täglich neue Telefon-
andachten von Good News für Hohenlohe. Sie können sich 
außerdem sonntags unter der Nummer: 07954/9869980 direkt in 
den Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

KircheGemein-
sam – neuer Ge-
meindebrief
In diesen Tagen 
wird der neue Ge-
meindebrief in die 
Häuser gebracht:

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Mit Informationen zu unserem Gemeindeleben und Einladungen 
zu verschiedenen Veranstaltungen. Nutzen Sie die Angebote und 
füllen Sie mit Ihrem Interesse. Gemeindeleben wird gespeist von 
der Gemeinde, die sie füllt mit Leben.
Vielen Dank an die Austrägerinnen und Austräger.

Erntedank 2024
Kommt ein Spaziergänger in einer ruhigen Vorortsiedlung an ei-
nem schönen Haus mit einem noch schöneren Garten vorbei. Im 
Garten sind die Beete ordentlich ausgerichtet. Dahlien und Aga-
panthus blühen. Der Rasen ist schön gemäht und im ovalen Teich 
schwimmen rötlich und anmutig Goldfi sche und Koi-Karpfen. Wei-
ter hinten geordnet in Beeten Tomaten, Bohnen, Salatköpfe und 
Petersilie. Auf den verbindenden Wegen ist ordentlich Kies ge-
streut. Der Passant bemerkt den Gärtner und Hausbesitzer, der 
mit dem Rechen in der Hand an den Zaun kommt. Freundlich sagt 
der Passant: Da haben Sie ja mit Gottes Hilfe ein Paradies ge-
schaffen. Und der Gartenbesitzer antwortet genauso freundlich: 
Da hätten Sie den Garten einmal sehen sollen, als der liebe Gott 
hier noch alleine gearbeitet hat.
Was als Witz zum Schmunzeln daherkommt, hat einen soliden theo-
logischen Hintergrund. Am Erntedankfest wird durch den 
1.Timotheusbrief das Thema Dankbarkeit vorgegeben (1Tim 4,4-5):
„Denn alles, was Gott geschaffen hat, ist gut, und nichts ist ver-
werfl ich, was mit Danksagung empfangen wird; denn es wird ge-
heiligt durch das Wort Gottes und Gebet.“
Ich wünsche mir eine Dankbarkeit, die zur Grundhaltung des Le-
bens wird. Wie kann ich Dankbarkeit entdecken und mich in sie 
einüben? Vielleicht ist der bewusste Besuch eines Erntedankgot-
tesdienstes der erste Schritt dazu.

Herzliche Einladung zu den Erntedankgottesdiensten in un-
serem Gemeindedistrikt
In Mistlau um 9.00 Uhr mit Pfr. Wittlinger, in Kirchberg um 9.30 Uhr 
mit Pfr. Nowak und dem Kindergarten „Wirbelwind“, in Lendsiedel 
um 10.00 Uhr mit Pfr. Wittlinger und um 10.45 Uhr in Hornberg mit 
Pfr. Nowak.

Evang. Kirchengemeinde Kirchberg an der Jagst
Sonntag, 6. Oktober 2024
9.30 Uhr Erntedankgottesdienst in der Stadt-
kirche mit Pfr. Flemming Nowak und dem Kin-
dergarten „Wirbelwind“
10.45 Uhr Erntedankgottesdienst in Hornberg 
Pfr. Flemming Nowak

Montag, 7. Oktober 2024
 14.30 Uhr Seniorenclub Kaffeenachmittag im Gemeindehaus mit 

Pfr. Flemming Nowak: „Eduard Mörike – Leben zwi-
schen Beruf und Berufung“ (siehe Seniorenclubein-
ladung)

 18.00 Uhr Treffen zur Krippenspielplanung im Gemeindehaus
  Herzliche Einladung an alle, die ein Krippenspiel in 

Kirchberg möglich machen wollen.
Mittwoch, 9. Oktober 2024
 9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus
 15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor: Probe im Gemeindehaus
Donnerstag, 10. Oktober 2024
 9.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senioren

Hinweise:
Lebensmittelspenden für Erntedank und den Tafelladen
Am Erntedankfest am 6. Oktober soll ein bunter Gabentisch in der 
Stadtkirche unsere vielen Gründe zur Dankbarkeit ausdrücken. 
Für diesen Tisch freuen wir uns über haltbare Lebensmittel- und 
Sachspenden, die nach dem Erntedanksonntag dem Tafelmobil 
zugutekommen. Dazu steht ein Korb in der Kirche neben der Or-
gel, in den die Spenden gelegt werden können.

Vertretungskraft für den Kindergarten Sonnenschein gesucht
Damit in unserem Kindergarten jeden Tag die Sonne scheint su-
chen wir dringend und ab sofort eine Vertretungskraft mit einem 
festen Stellenumfang von 20 %. Wenn eine Kollegin durch Krank-
heit ausfällt oder eine Fortbildung besucht, sollen die Kinder trotz-
dem gut versorgt sein. Die Gestaltung des Arbeitsvertrages ist 
fl exibel und wird auf Ihre Bedürfnisse so weit wie möglich ange-
passt. Die gute Vergütung richtet sich nach SuE.
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Fragen zum Kindergarten beantwortet Ihnen gerne die Kinder-
gartenleitung Angelika Hintermaier, Kindergarten Sonnenschein, 
Am Hofgarten 7, Tel. 07954/525

Wenn Sie ErzieherIn sind oder eine entsprechende Ausbildung 
haben, richten Sie Ihre Bewerbung bitte an das
Ev. Pfarramt Kirchberg, Schlossstr. 14
74592 Kirchberg, 07954/323, Pfarramt.Kirchberg-Jagst@elkw.de

Evang. Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau
Samstag, 5. Oktober 2024
Bitte bringen Sie Ihre Erntegaben nach Mistlau am Samstag, 
5. Oktober 2024 bis 13.00 Uhr in die Nikolauskirche. Die Ernte-
gaben werden an die Bibelschule zur Verwertung weitergegeben. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Beiträge zum Schmücken den 
Erntedankaltars.
Sonntag, 6. Oktober 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Mistlau (Pfr. Hans-

jörg Wittlinger)
Montag, 7. Oktober 2024
 20.30 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Dienstag, 8. Oktober 2024
Ab 19.30 Uhr Bibel & Genuss in der Lindenau

Hinweise:
Urlaub
Pfr. Hoene ist bis 7. Oktober 2024 im Urlaub. Vertretung in drin-
genden seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. Hansjörg Wittlinger, Lend-
siedel, Tel. 07954/925840.

Evang. Kirchengemeinde Lendsiedel
Sonntag, 6. Oktober 2024 
 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank in der 

Stephanuskirche mit Pfr. Hansjörg Witt-
linger und dem Posaunenchor

  Opfer für die Alte Schule?
  Anschließend Dorffest mit Mittagessen, Kaffee & Ku-

chen und Rahmenprogramm. Dorffesterlös zugunsten 
eines DEFIS über die Björn-Steiger-Stiftung

 16.00 Uhr Benefi zkonzert der Lendsiedler Chöre & Gäste in der 
Stephanuskirche zugunsten der neuen Begegnungs-
räume in der „Alten Schule“

Montag, 7. Oktober 2024
 8.30 Uhr Hauskreis bei Dr. Helga Detroy, Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer, Im Schmiedberg 5
 20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus
Dienstag, 8. Oktober 2024
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 9. Oktober 2024
 16.00 Uhr Konfi s in der Kirche
 17.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 10. Oktober 2024
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe in der Bank
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal

Hinweis:
Erntedankfest 2024
Wir freuen uns über Kuchenspenden für das Erntedankfest. Wer 
gerne Erntegaben für den Erntealtar spenden möchte, darf diese 
gerne am Freitagnachmittag, 4. Oktober 2024, oder Samstag vor-
mittag, 5. Oktober 2024, zur Kirche bringen. Wir geben die Gaben 
wieder weiter an die Bibelschule Kirchberg. Ganz herzlichen Dank.

Altpapiersammlung 26. Oktober 2024
Wir sammeln Altpapier am 26. Oktober 2024. Sammelt doch mit. 
Danke.

Evangelische Kirchengemeinde Tiefenbach – 
Triensbach – Lobenhausen
Sonntag, 6. Oktober 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Triensbach (Pfrin. 

Nelius-Böhringer) mit Posaunenchor und Landfrauen
Mittwoch, 9. Oktober 2024
 18.00 Uhr Pfarrscheuer Jungschar: Mutig voran
 19.45 Uhr Kirchenchor;

Katholische Kirche 
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr besetzt.
Bitte beachten: Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, 9.10.2024 nicht 
besetzt. 
Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer
Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 – 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

27. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Gen 2, 18-24; Hebr 2, 9-11; Mk 10, 2-16
Samstag, 5. Oktober 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 6. Oktober 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank in Schrozberg
 10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Erntedank in Gerabronn

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 8. Oktober 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 9. Oktober 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
28. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Weish 7, 7-11; Hebr 4, 12-13; Mk 10, 17-30
Samstag, 12. Oktober 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 13. Oktober 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 9.00 Uhr Wortgottesfeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg

Erntedanksonntag
In diesem Jahr wollen wir am 6. Oktober den Erntedanksonntag in 
unserer Pfarrkirche St. Michael begehen. Die gespendeten Gaben 
geben wir wie in den vergangenen Jahren an den Tafelladen in 
Gerabronn weiter. Das Tafelladen-Team bittet darum, vorwiegend 
haltbare Gaben zu spenden, da die Lagermöglichkeiten für Frisch-
waren sehr begrenzt sind. Für jede Gabe sagen wir „Vergelts Gott!“

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunion 2025
Katholische Kinder der Klassen 3 und 4 sind zur Vorbereitung auf 
die Erstkommunion eingeladen. Die Eltern der Kinder haben be-
reits eine Einladung zum Elternabend erhalten. Falls Sie keinen 
Brief erhalten haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Die Vorbereitung wird für die Kirchengemeinden unserer Seelsor-
geeinheit gemeinsam erfolgen.
Die Einzelheiten erfahren Sie beim Elternabend
am: Montag, 7. Oktober 2024
um: 19.00 Uhr
im: Gemeindehaus Rot am See, Am Eichenhain 2
Sollten Sie verhindert sein, senden Sie bitte eine Vertrauensperson 
als Vertretung. Es gibt nur diesen einen Elternabend zur Information!
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Sammelaktion alte Handys
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Schwäbisch Hall e. V. 
sammelt für Missio alte Handys, die oft nutzlos in den Schubladen 
liegen. Um die darin enthaltenen Bodenschätze zu gewinnen, 
mussten Tonnen von Erz abgebaut werden. Das geht mit Recy-
cling einfacher und umweltfreundlicher. Wer Missio sein altes 
Handy spendet, entsorgt diesen Elektroschrott verantwortungs-
bewusst und ermöglicht fachgerechtes Recycling. Dabei werden 
die Daten der Althandys komplett gelöscht. Ein Anteil des Re-
cyclingerlöses von Missio geht an Hilfsprojekte im Kongo. So trägt 
Ihr altes Handy dazu bei, Familien in Not ein menschenwürdiges 
Leben zu ermöglichen. Sie können Ihr Altgerät von Oktober bis 
18. November 2024 in einem Briefumschlag an folgenden Abga-
bestellen abgeben bzw. in den Briefkasten einwerfen:
Kath. Pfarramt, Goetheweg 1, Blaufelden
Kath. Pfarramt, Goethestr. 21, Gerabronn
Kath. Pfarramt, Am Eichenhain 2, Rot am See
Kath. Pfarramt, Am Heerweg 20, Schrozberg
Vielen Dank!

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Freitag, den 4. Oktober 2024
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 6. Oktober 2024
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 9. Oktober 2024
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen

Sonntag, 6. Oktober 2024 – Erntedankfest
 10.00 Uhr Bildübertragung des Gottesdienstes nach Crailsheim, 

Kalkäckerstr. 23
Mittwoch, 9. Oktober 2024
 20.00 Uhr Gottesdienst in Crailsheim

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Aktive
Rückblick
SpVgg Gammesfeld - Resse 1:2 (1:0)
Tore für die TSG: Nils Zeitler, Marco Beyl
Zur Halbzeit lag man noch in Gammesfeld zurück, 
ohne dass das jemand stichhaltig erklären konnte. 

Leider gelang es im ersten Durchgang nicht die Tore zu erzielen, 
die ein engagierter Auftritt durchaus verdient gehabt hätte. Mit 
einer bemerkenswerten Moral gelang es aber in der Schluss-
phase, die drei Punkte mit nach Kirchberg zu nehmen. Ein sehr 
schönes Erfolgserlebnis für unsere junge Mannschaft!

SpVgg Gammesfeld - TSG Kirchberg 2:0 (0:0)
Die Tore in einer hart geführten Partie fi elen erst nach der 
70. Minute.
Die TSG startete sehr aggressiv und intensiv in die Partie, wo-
durch die Gastgeber ihre spielerische Qualität kaum entfalten 
konnten. Nach der Pause nahm man dann sogar das Heft des 
Handelns in die Hand und setzte eigene spielerische Akzente. In 
der Schlussphase erzielte die Landwehr-Elf dann zwei Treffer und 
entschied das Spiel verdient für sich. Trotzdem zeigte die TSG hier 
eine ansprechende Leistung, die hoffen lässt.

Kommende Spiele
Donnerstag - 3. Oktober 2024
Auswärtsspiel bei der SGM VfR Altenmünster/ESV Crailsheim
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr

Sonntag - 6. Oktober 2024
Heimspiel gegen den TSV Schrozberg
Resse: 13.00 Uhr
Erste:15.00 Uhr

Sonntag - 20. Oktober 2024
Auswärtsspiel bei der SpVgg Satteldorf 2
Nur erste Mannschaft: 15.00 Uhr

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse der vergangenen Wochen
Kreisliga E2 Ost Jungen
TSG Kirchberg I – TSG Kirchberg II 9: 1

Kreisliga C1 Herren
KSG Ellrichshausen III – TSG Kirchberg III 9: 3
TSG Kirchberg III – SG Garnberg III 4: 9

Kreisliga A1 Gr. 1
Herren
ESV Crailsheim I – TSG Kirchberg I 1: 9
Bericht zum Rundenauftakt der „Ersten“
Einen Auftakt nach Maß hatte die Erste beim Spiel bei den Eisen-
bahnern in Crailsheim. So fuhr das Team nach einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung um Spitzenspieler Matthias Herrmann 
einen ungefährdeten 9: 1-Erfolg ein.
Alle drei Doppel (Herrmann/Henn, Böck, St./Haag, Junker/Böck, 
V.) konnten ihre Spiele für sich entscheiden und bei den Einzeln 
musste sich lediglich Wolfgang Henn knapp mit 2: 3 Sätzen sei-
nem Kontrahenten geschlagen geben. Nächste Woche gilt es 
beim VfR Altenmünster die gute Leistung und damit auch den 
guten Start zu bestätigen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Matthias Herrmann (2: 0), Steffen Böck (1: 0), Walter Haag (1: 0), 
Wolfgang Henn (0: 1), Rainer Junker (1: 0), Volker Böck (1: 0).
V. Böck

Die TSG 1 spielt am Freitag, 4.10. ab 20.15 Uhr auswärts in Alten-
münster. Die TSG zwei spielt ihr erstes Spiel am 5.10. ab 18.00 Uhr 
gegen den Mitaufsteiger Langenburg 3. Unsere Jugend 1 spielt 
am Samstag, den 5. Oktober ab 14.00 Uhr gegen Tiefenbach. Mal 
sehen, wie sich Paul, Joas, Daniel und Paul schlagen. Zuschauer 
sind immer willkommen! Olli Kratzsch

Schwäbischer Albverein

Auf los gehts los
Gesundheitswandern
Nächste Gelegenheit in Kirchberg am
Sonntagvormittag, 6. Oktober 2024 um 
10.00 Uhr.
Alle Interessierten treffen sich am Parkplatz für 

Camper beim Adelheidstift. Zum Mitwandern ist jeder eingeladen, 
der gerne aktiv ist und sich fi t halten möchte. Die Wanderung ist 
speziell gelenkfreundlich ausgerichtet und damit auch ideal für 
Menschen mit Gelenkschmerzen geeignet. Sie wird ca. 90 Minu-
ten dauern. „Das Besondere an dieser Wanderung ist, dass es mit 
keinerlei großen Anstrengungen verbunden ist“.
Für die gelenkschonende Wanderung mit Übungen in freier Natur 
sind lediglich festes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung erfor-
derlich.

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Quitten - vielfältiger als man denkt
Zum Workshop mit Beate Laumeyer wird herz-
lich am Freitag, 18.10.2024 um 19.00 Uhr in 
den Gemeindesaal in Lendsiedel eingeladen. 
Lasst euch überraschen und holt euch neue 
Ideen, was ihr mit Quitten machen könnt. An-

meldung bei Inge Präger, Tel. 8568. Unkostenbeitrag 7,— EUR.

Adventskalender-Tauschaktion
Bitte bei Christine Stickel, Tel. 9211731 anmelden.
Die Päckchen werden am Freitag, 22.11.2024 um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal Lendsiedel bei einem kleinen Umtrunk in gemüt-
licher Runde ausgetauscht.
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Drums Alive Fitness-Kurs
6 x ab 5.11.2024 - 10.12.2024
Dienstags 18.30 – 19.30 Uhr im Gemeindesaal Lendsiedel mit 
Clara Hammel
Kosten: 30,— EUR, Anmeldung bei Conny Kindler, Tel. 8673 nach-
mittags.
Alle unsere Veranstaltungen fi nden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerks des Landfrauenverbandes Württemberg-Baden e. V. 
statt.
Zu allen Veranstaltungen sind interessierte Frauen herzlich ein-
geladen, auch wenn sie (noch) kein Mitglied sind.

Seniorenclub Kirchberg
Herzliche Einladung zum Kaffeenachmittag 
am 7. Oktober um 14.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus in Kirchberg.
„Eduard Mörike – Leben zwischen Beruf und 
Berufung“ so lautet der Vortrag über das Leben 
und Wirken des schwäbischen Dichters Eduard 

Mörike, den Pfarrer Flemming Nowak am 7.10. im Seniorenclub 
halten wird. Der Vortrag verbindet biografi sche Stationen Mörikes 
mit seinen Werken und gibt u. a. durch Mörikes Briefe, einen Ein-
blick in sein Leben, Denken und Arbeiten. Wir freuen uns auf Ihr 
zahlreiches Kommen zu diesem interessanten Vortrag.
Ihr Seniorenclub Team

Kleintierzuchtverein Z 239 Kirchberg/Jagst
Unsere nächste Monatsversammlung fi ndet am Freitag, 4.10.2024 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Röder in Lendsiedel statt. Bei dieser 
Versammlung werden die Meldepapiere für die diesjährige Lokal-
schau (sie fi ndet am 23.+24.11.2024 statt) ausgegeben.
Wir bitten deshalb alle Aussteller bei dieser Versammlung ihre 
Meldepapiere abzuholen! Natürlich sind auch alle Nichtaussteller 
herzlich eingeladen, sicher erfahren wir wieder Neuigkeiten aus 
dem Vereinsgeschehen.
Wir freuen uns auf viele Besucher!
Die Vereinsleitung

NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Äpfel sammeln
Am Freitag, 4. Oktober, trifft sich die Jugend-
gruppe des NABU Kirchberg um 14.00 Uhr auf 
der NABU-Wiese an der Kuhsteige in Lendsie-
del. Mit der Unterstützung von hoffentlich eini-
gen Erwachsenen wollen wir dort die Äpfel 

sammeln, die wir für unseren Glühmoststand am Kirchberger 
Weihnachtsmarkt benötigen.
Die Vereinsleitung

Äpfel auf der NABU-Streuobstwiese

Ortsfreunde Hornberg
Spieleabend 2024
Wir laden ein zu unserem Spieleabend.
Willkommen sind Jung und Alt!
Eine Runde Binokel, Dart zu spielen oder sich 
gemütlich zu unterhalten.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Samstag, 5.10.2024
Samstag, 9.11.2024
Samstag, 21.12.2024
Samstag, 18.1.2025
Samstag, 22.2.2025
Samstag, 15.3.2025
Wo im Bürgerhaus in Hornberg
immer ab 18.30 Uhr.
Eure Ortsfreunde Hornberg

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Trainingszeiten der DLRG-OG Gerabronn
Wir trainieren immer donnerstags im Hallenbad in Gerabronn zu 
folgenden Zeiten:
1. Gruppe  17.00 – 17.30 Uhr Schwimmanfänger
2. Gruppe  17.30 – 18.00 Uhr Aufbaugruppe
3. Gruppe  18.00 – 18.40 Uhr Fortgeschrittene
4. Gruppe  18.40 – 19.25 Uhr Rettungsgruppe
5. Gruppe  19.25 – 20.15 Uhr Leistungsgruppe
6. Gruppe  20.15 – 21.00 Uhr Runter vom Sofa!

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Mittwoch, 2.10.2024
 14.30 Uhr Kinderstunde
Freitag, 4.10.2024
Jungschar-Übernachtung (NUR mit vorheriger Anmeldung)
Samstag, 5.10.2024
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 6.10.2024
 10.30 Uhr Gottesdienst (und paralleles Kinderprogramm)
Mittwoch, 9.10.2024
 14.30 Uhr Kinderstunde
Freitag, 11.10.2024
 17.00 Uhr Jungschar-
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 12.10.2024
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 13.10.2024
 10.30 Uhr Gottesdienst (und paralleles Kinderprogramm)

Muswiese vom 12. - 17. Oktober 2024
Thema der Muswiese 2024:
50 Jahre Gesamtgemeinde Rot am See
Gute Gespräche im Grünen Zelt
„Sou bisch ah weng doa?“ Wem diese Frage gestellt wird, befi ndet 
sich mit Sicherheit auf der Muswiese – der Königin der Feste – wie 
man im Veranstaltungsort Rot am See-Musdorf zu sagen pfl egt. 
Seit dem Jahr 1434 (also zum 588. Mal) fi ndet der traditionelle 
Jahr- und Handelsmarkt im Hohenlohischen statt. Seither erfreut 
sich die Muswiese großer Beliebtheit in der Region und lockt jähr-
lich tausende Besucherinnen und Besucher nach Musdorf.
Und auch der Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlohe – 
Rems e. V. ist natürlich wieder mit dabei. Im sogenannten Grünen 
Zelt gibt es Gelegenheit zum Zusammenkommen und Austau-
schen – zum „Schwätza“, wie man schwäbisch sagt. Dank des 
neu gestalteten Zeltgiebels fi ndet man nun noch leichter zu Be-
kannten, Verbandskollegen und Freunden im Grünen Zelt. „Mus-
wiese ist für mich das Highlight des Jahres. „Ich freue mich auf 
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gute Gespräche bei uns im Grünen Zelt,“ freut sich Jürgen Maurer, 
Vorsitzender des Bauernverbands Schwäbisch Hall – Hohenlohe 
– Rems e. V. auf die Muswiese 2024.
Besonders für die regionale Landwirtschaft ist die Muswiese eine 
feste Größe im Kalender. Nicht nur, um leckere landwirtschaftliche 
Produkte aus der Region anzubieten, sondern auch, um miteinan-
der zu reden, im Austausch zu bleiben und zu „schwätza“ – das ist 
wichtig und hält gesund. Vor allem wenn man, wie bei vielen Fa-
milienbetrieben oder alleinstehenden Landwirten, oft allein auf 
dem Acker oder im Stall arbeitet. Die Muswiese bietet die ideale 
Gelegenheit, noch ein Stück weiter „über den Tellerrand zu schau-
en“ als üblich und bedeutet Tradition und Heimatverbundenheit für 
viele Menschen. Sie ist ein Ort, an den man gern wiederkommt.
Neben dem Bauernverband ist im „Grünen Zelt“ (Stand B04) auch 
die Planungsfirma Objektplan Agrar (www.objektplanagrar.de) 
vertreten. Geschäftsführerin Heike Hornstein und ihre Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter geben einen Einblick in ihre Arbeit bei der 
Planung und Begleitung von landwirtschaftlichen Bauvorhaben. 
Deren Kompetenz und Erfahrungsschatz im landwirtschaftlichen 
Bauen bringen landwirtschaftlichen Betrieben viele Vorteile für 
eine erfolgreiche Zukunft.
Außerdem im „Grünen Zelt“ vertreten sind die LBV-Unterneh-
mensberatungsdienste (www.lbv-u.de), die LGG Steuerbera-
tungsgesellschaft (www.lgg-steuer.de), die AgriConcept Bera-
tungsgesellschaft (www.agriconcept.de), die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG, www.svlfg.
de), Next Farming der AGCO GmbH (www.next-farming.de) sowie 
die PC-Eurosoft Hanselmann. Sie informieren zu betriebswirt-
schaftlichen und steuerlichen Themen, zu Fragen der Sozialver-
sicherung oder der Digitalisierung im Betrieb. Das gesamte Grüne 
Zelt freut sich auf Ihren Besuch!

Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse 
gewinnen!
Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Ak-
tion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss 
an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in 
der Region an.

Nächster Termin:
Dienstag, den 22.10.2024

von 14.30 – 19.30 Uhr
Roland-Wurmthaler-Halle, Gartenstraße 1

74532 ILSHOFEN

Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine
Leben retten & gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet „Wir 
feiern das Leben“- Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben und 
schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert 
werden! Unter allen Blutspender*innen verlost das DRK im Akti-
onszeitraum (30.09.-29.11.2024) 10 x ein Erlebniswochenende für 
zwei Personen im Erlebnispark Tripsdrill oder im Technikmuseum 
Sinsheim/Speyer sowie 500 x zwei Cineplex-Kinokarten.
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden und danach online an 
der Verlosung teilnehmen:
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenz-
te Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.

Demografischer Wandel als Herausforderung: Blutspende-
nachwuchs benötigt!
Der demografische Wandel hat auch Auswirkungen auf die Blut-
spende „Im Moment ist die Generation der sogenannten „Baby-
boomer“ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber 
perspektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch 
den demografischen Wandel braucht es „ein breiteres Funda-
ment“ – also mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig 
bereit sind, Blut zu spenden“, verdeutlicht Martin Oesterer, Pres-
sesprecher DRK Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen. 
Das DRK appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät 
für die erste Blutspende!
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich trinken (2-3 Liter, alkoholfrei). 
Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Medizi-
nischen Fragebogen ausfüllen. Mittels einer kleinen Laborkontrol-

le und eines ärztlichen Gesprächs wird festgestellt, ob gespendet 
werden darf. Es folgt die Blutspende, die lediglich 5-10 Minuten 
dauert und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit lecke-
ren Snacks.
Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. Alle Termine 
und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 
0800/1194911.

Was bleibt,  
wenn wir gehen?

Jetzt kostenfrei bestellen:  
Ihr BUND-Ratgeber Testament

Haben Sie Fragen?  

Tel. 07732 1507-38 • www.bund-bawue.de 

ratgeber.testament@bund.net

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Schreiner, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich.
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing



 

Ab 309 €/Monat* finanzieren

*Ein Finanzierungsbeispiel der Mercedes-Benz Bank AG, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, für Privatkunden für einen GLA 200¹, 
Kaufpreis ab Werk 39.726,66 €, Anzahlung 7.754,66 € Gesamtkreditbetrag 31.972,00 €, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung 

40.000 km, Sollzins gebunden p.a. 3,92 %, Effektiver Jahreszins 3,99 %, Schlussrate (bei Option der Fahrzeugübernahme) 
21.358,92 €, 48 mtl. Finanzierungsraten à 309 €. Stand Oktober 2024. Der Fahrzeugpreis für Ihr ausgewähltes Finanzprodukt 

versteht sich zzgl. lokaler Überführungskosten. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein 
gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Gemäß den Darlehensbedingungen ist für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung 

abzuschließen. Andere Motorisierungs- und Ausstattungsvarianten gegen Aufpreis möglich. Die abgebildeten Fahrzeuge 
enthalten Sonderausstattungen. Die mtl. Finanzierungsrate bezieht sich auf das Fahrzeug in Grundausstattung. 

¹GLA 200 | Energieverbrauch kombiniert: 7,3–6,6 l/100km | CO₂-Emissionen kombiniert: 165–151 g/km | CO₂-Klassen: F–E

Kompaktes Design mit sportlicher Eleganz: Die raffinierte Front mit 
optionalem AMG Line Diamantgrill und serienmäßigen LED High Performance-

Scheinwerfern unterstreicht den SUV-typischen Offroad-Charakter.
Dynamic all the way.

Partner vor Ort: Autohaus Bruno Widmann GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Verkauf und Service  
in Aalen, Ellwangen, Crailsheim, Schwäbisch Hall und Künzelsau, mit Vertriebsstützpunkten in Ansbach und Rothenburg o.d.T. 

73431 Aalen, Carl-Zeiss-Straße 49, Telefon 07361 5703-0, www.widmannbewegt.de

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart

DER GLA. BEI WIDMANN.

Anzeige

en!



Dann bewirb dich direkt online unter:
www.deeg.de/deeg-gruppe/#karriere

oder an: Anna Klement
a.klement@deeg.de, 07951/9396-24
deeg GmbH, Alter Postweg 14,
74564 Crailsheim

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!www.deeg.de

Du hast Erfahrung als
Näher*in/Sticker*in oder eine
vergleichbare Qualifikation?

Du hast Leidenschaft & Freude 
an der Bestickung von Textilien?
(auch Quereinsteiger möglich)

Du schätzt ein familiäres
Arbeitsumfeld mit attraktiven 
Benefits?

Sticker*in (m/w/d)

für Textilveredelung
in Voll- oder Teilzeit

          Mitarbeiter
                 Frühstücksküche (m/w/d)

bewerbung@mawell-resort.de oder Kurzbewerbung

Mehr Infos unter www.mawell-resort.de/karriere

Wir suchen:

Deine Hauptaufgaben:                                                               
  Vor- und Zubereitung 
unseres Frühstücks-
angebots
  Zubereitung von frischen 
Frühstücksspeisen für 
unsere Gäste

Dich erwartet:
  � exible 5 Tage-Arbeitswoche
  geregelte Arbeitszeiten und 
Überstundenausgleich
  Kostenfreie Wellness- & 
Fitnessnutzung zu den 
Mitarbeiterzeiten

Mehr Infos unter www.mawell-resort.de/karriere

DER STANDORT ERTRAGSSTARKER FIRMEN

–

Leitung (m/w/d) der Finanzverwaltung

Sind Sie interessiert?

info@gewerbepark-hohenlohe.de  

Haben Sie Fragen?

DER STANDORT ERTRAGSSTARKER FIRMEN

–

Leitung (m/w/d) der Finanzverwaltung

Sind Sie interessiert?

info@gewerbepark-hohenlohe.de  

Haben Sie Fragen?

Kaufe Bekleidung aller Art

für Damen und Herren sowie auch 
ganze Nachlässe, bitte alles anbieten.  
für Damen und Herren sowie auch 
ganze Nachlässe, bitte alles anbieten.  

für Damen und Herren sowie auch ganze 
Nachlässe, bitte alles anbieten.  

Kontakt telefonisch: 
01 70/7 77 11 07

Schnapp Dir den Job!

Alle Infos zur Stelle und unseren Benefits 
gibt es hier: www.tierarzt-crailsheim.de

Deine Bewerbung schickst Du gerne an:
bewerbung@tierarzt-crailsheim.de

Steigäckerweg 10 | 74564 Crailsheim-Tiefenbach

Tiermedizinische Fachangestellte (m/w/d)

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

Oder Person mit landwirtschaftlichem Hintergrund!
Für den Bereich Großtier (Rind/Schwein/kl. Wiederkäuer)

Wir suchen Verstärkung

Krieger-Verlag GmbH 
Fachverlag für Amts- und Mitteilungsblätter

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden

Telefon 07953/9801-0 

www.krieger-verlag.de


